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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SV Weichs IV : TSV 1907 Indersdorf 
Freitag, 08.03.2024, 19:00 Uhr

Loderer fixiert zwei Punkte für den TSV 1907 Indersdorf

Auch dank Franz-Josef Loderer, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV 1907 Indersdorf das
Auswärtsspiel beim SV Weichs IV in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Dachau/München-Nord
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) mit 8:4 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 17.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Franz-Josef
Loderer den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Brendel / Brendel
Gollwitzer / Wagner in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Broll / Gesang gegen Widmann / Loderer. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Clemens Brendel
gewann danach sein Spiel gegen Michael Widmann überzeugend und anhand der TTR-Werte
überraschend, in drei Sätzen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Joachim Broll gegen Christian Gollwitzer. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Kaum was zu bestellen hatte derweil Felix Brendel bei seinem 0:3 gegen Gerhard
Wagner. Das musste man neidlos anerkennen. Die siegbringende Taktik fehlte daraufhin Frederik
Gesang bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Franz-Josef Loderer ab dem Start. Beim Stand von 2:
4 gingen die Spitzenspieler des SV Weichs IV und des TSV 1907 Indersdorf in die Box. Deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Clemens Brendel gegen Christian Gollwitzer, eine Niederlage,
die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Wenig Chancen ließ wiederum Joachim Broll daraufhin
beim 11:9, 11:8, 11:5 seinem Gegner Michael Widmann. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Felix Brendel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Franz-Josef Loderer. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 3:6. 2:3 endete danach das Einzel zwischen Frederik Gesang
und Gerhard Wagner aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Felix Brendel und Christian Gollwitzer, die
Felix Brendel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Clemens Brendel und Franz-Josef Loderer, bevor das 2:3 feststand. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den SV Weichs IV nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Dachau 65 XIII am 22.03.2024 Punkte einzufahren. Die Mannschaft
des TSV 1907 Indersdorf wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Feldmoching III am 18.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Weichs IV

Doppel: Brendel / Brendel 1:0, Broll / Gesang 0:1 
Einzel: C. Brendel 1:2, J. Broll 1:1, F. Brendel 1:2, F. Gesang 0:2 
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 TSV 1907 Indersdorf
Doppel: Gollwitzer / Wagner 0:1, Widmann / Loderer 1:0 
Einzel: C. Gollwitzer 2:1, M. Widmann 0:2, F. Loderer 3:0, G. Wagner 2:0


